
Botschaft von Papst Franziskus an die Teil-

nehmenden des 13. Treffens der kirchlichen 
Basisgemeinden in Brasilien.  

in Juazeiro do Norte, Diözese Crato, 7.-11. Januar 2014 

Liebe Brüder und Schwestern: 

Mit großer Freude richte ich diese Botschaft an alle, die am 13. interekkle-
sialen Treffen der kirchlichen Basisgemeinden teilnehmen, das mit dem 
Thema “Gerechtigkeit und Prophetie im Dienst am Leben” vom 7. bis 11. 

Januar 2014 in Juazeiro do Norte, Ceará, stattfindet. Zunächst einmal 

möchte ich Euch meines Gebetes versichern, dass dieses Treffen von un-
serem himmlischen Vater mit dem Licht des Heiligen Geistes gesegnet 

werde, der Euch helfen möge, mit neuem Eifer das Engagement für Jesu 
Evangelium in der brasilianischen Gesellschaft zu leben. In der Tat sollte 

das Thema dieses Treffens “CEBS – die Pilgerinnen des Gottesreiches auf 
dem Land und in der Stadt” als Aufruf verstanden werden, immer mehr 

die äußerst wichtige Rolle im Evangelisierungsauftrag der Kirche zu über-
nehmen. Das Dokument von Aparecida hat daran erinnert, dass die CEBs 

ein Werkzeug sind, “es dem Volk leichter machten, das Wort Gottes bes-
ser kennen zu lernen, sich im Namen des Evangeliums gesellschaftlich zu 

engagieren, neue Laiendienste zu entwickeln und Erwachsene im Glauben 
weiterzubilden.“(Nr. 178). Als ich mich vor kurzem an die ganze Kirche 

richtete, habe ich geschrieben, dass die Basisgemeinden “einen neuen 
Evangelisierungs-Eifer und eine Fähigkeit zum Dialog mit der Welt 

ein(bringen), die zur Erneuerung der Kirche beitragen.” Aber dazu ist es 

notwendig, “dass sie nicht den Kontakt mit dieser so wertvollen Wirklich-
keit der örtlichen Pfarrei verlieren und dass sie sich gerne in die organi-

sche Seelsorge der Teilkirche einfügen.” (Apostolisches Schreiben Evange-
lii gaudium Nr. 29). Liebe Freunde, die Evangelisierung ist eine Aufgabe 

der ganzen Kirche, des gesamten Volkes Gottes: wir sollten alle Pilger 
sein, auf dem Land und in der Stadt, indem wir die Freude des Evangeli-

ums jedem Mann und jeder Frau bringen. Von ganzem Herzen wünsche 
ich Euch, dass die Worte des Heiligen Paulus “Weh mir, wenn ich das 

Evangelium nicht verkünde!” (1 Kor 9,16) im Herzen eines jeden von Euch 
Widerhall finden. Die Arbeit und alle, die am 13. interekklesialen Treffen 

der kirchlichen Basisgemeinden teilnehmen, empfehle ich dem Schutz Un-
serer Lieben Frau von Aparecida und bitte alle das Treffen als ein Zusam-

mensein in Glaube und Sendung zu erfahren, als missionarische Jüngerin-
nen und Jünger, die mit Jesus unterwegs sind, den Armen die Prophetie 

des “neuen Himmels und der neuen Erde” zu verkündigen und zu bezeu-

gen. Herzlich gebe ich Euch meinen Apostolischen Segen. 

Vatikan, 17. Dezember 2013 

(Übersetzung aus dem Spanischen: Norbert Arntz) 



 


